
 

 

Protokoll Plenum 24.11.09 

Beginn: 20:40 

• VoKü verlegen 

Soll die VoKü ins Foyer verlegt werden? 

W:Vokü ist jetzt im 383. Es ist Wirtshaussituation entstanden. Manche Leute bedienen sich zwar, 
aber tun nichts dafür. Wenn Vokü im Foyer: Die Leute sehen dass wir noch immer da sind. 

W: Es war eigentlich nicht angedacht, dass wir den HS 383 für die Vokü nützen. Insofern ist es auch 
kein Problem, dass wir im Foyer sind.  

M: Frage: Wer entscheidet das, wo die Vokü sein soll? Sollen wir das im Plenum entscheiden oder 
sollen wir das den Leuten überlassen, die dort arbeitet. 

W: Das Problem kann man jetzt nicht lösen. Das Team der Vokü fühlt sich im Stich gelassen und hat 
die ganze Arbeit. Es ist egal, ob die Vokü im HS ist oder im Foyer wenn sich diese Situation nicht 
ändert. Meiner Meinung nach ist der HS sehr gut geeignet. Es soll sich jemand bereit erklären, der die 
nächsten Tage die Vokü unterstützen kann? 

W: Ich war öfters dabei und der Raum ist optimal, weil eine persönlichere Atmosphäre herrscht. Es 
geht v.a. ums Putzen. 

W: Es ist ungut reinzukommen, da es z.T. ein Rauch- und Saufkammerl geworden ist. Es soll wieder 
im Foyer sein, da es hier den Zweck (die Leute mit Essen zu versorgen) erfüllen wird. 

W: Kompromiss: Es wird nicht geraucht im 383. Aus Rücksicht auf andere Leute. Im Foyer kann man 
nicht gut essen, es ist ungemütlich. 

W: Es hat immer funktioniert. Die Leute haben sich das Essen mitgenommen, wo sie gerne essen. 
Wichtig: Das Bier wird nicht bezahlt! Seit einiger Zeit wird es nur mehr in der Soziologie ausgegeben. 
Es soll wieder mehr Wertschätzung der Vokü gegenüber gebracht werden. 

M: Es gibt keinen Antrag, wo die Vokü sein soll. Die Entscheidung ist schwierig, weil die aktiven Vokü 
– Leute nicht hier sind. 

Antrag: Die Vokü soll wieder gewürdigt werden und von den aktiven Vokü-Leuten dorthin verlegt 
werden wo sie glauben, dass es gut ist (Foyer). 

Angenommen 

 

Gegenantrag: Vokü soll im HS 383 bleiben. 

Abgelehnt 



W: Wir brauchen keinen Antrag, ob die Vokü heruntergeht, weil sie dass ja ohnehin will. 

W: Es ist nicht demokratisch, da nur 3 von 10 Leuten die Vokü hier herunter möchten. 

W: Vokü funktioniert sowieso. Wir sollten im Programm weiter gehen. 

W: Vokü im Foyer ist sichtbarer und kommunikativer. Gemütlichkeit kann auch wo anders statt 
finden. 

 W: Der Küchenbereich muss nicht im selben Raum sein wie der Essensbereich. Gehen zwei 
nebeneinander liegen. 

W: Die Leute von der Vokü werden nicht gefragt! 

W: Es wird hier (HS 381) nicht geraucht! 

• Flyer/Unterschriften „Forderungen an das Rektorat“ 
Kommen bei Studierenden sehr gut an. Wir sollten mehr davon machen. Wer könnte sich 
dafür finden? 
 

• Söllner 
 
Wird bis morgen früh nachgefragt. 
Was ist genau geplant? Es wird wahrscheinlich gesungen 

Wann genau kommt Söllner? 19:00 oder ~20:30? 

• Aufruf: Morgen „Bildung am Zug“, um 08:45 beim Bahnhof bei den Fahrkartenschaltern. 
Zug fährt um 9:00! Fahrtkosten werden rückerstattet.    
 

• Einladung zum 5. Vernetzungstreffen. 
Freitag, 27.11.2009 um 19:00 in Innsbruck (Sowimax) 
Fahrtkosten werden von der Bundes-ÖH rückerstattet. Bitte Fahrschein aufheben. 
Tagesordnungspunkte abzugeben oe-plenum@sowimax.at 
Am Samstag besteht die Möglichkeit gemeinsam nach München zum ersten internationalen Plenum 
zu fahren 
Tel. 0650 7040 526. 
 
 

• Tagesprogramm Mittwoch 
 

o 9 - 10.00 gemeinsames Frühstück zum Abschluss der Pyjamaparty 
o 9.00 - 11.40 "Bildung am Zug" - Diskussion im railjet 61 (Salzburg - Wien)  
o  10 - 12.00 freie Lernphase im HS 380 und U14 
o 14 - 17.00 Freie Arbeitsgruppen 
o                 AGRU Forderungen an Stadt und Land im U10 
o 15.30  Birge Krondorfer „Politische Partizipartion von Frauen zwischen 

Unterwerfung und Freiheit“  Vortrag mit Diskussion im HS 381  
o 20.00 Plenum  

mailto:oe-plenum@sowimax.at�


o  Danach: Diskussionskreis "Neue Gesellschaft - Neues Denken" 

 

M:Anmerkung: Wer noch nicht im SMS-Verteiler ist und rein möchte: bitte melden bei Hannes, oder 
via Email. 

M:Es gab Anmerkungen, dass der Umgang miteinander nicht funktioniert. Es gab Streitigkeiten. 
Sollen wir ein Krisenzentrum einrichten? Probleme kann man auch persönlich untereinander lösen. 
Es nützt niemanden etwas, wenn wir weniger werden. Kompetente Personen können sich als 
Krisenmanager/ Mediatoren/ Konfliktlöser zur Verfügung stellen. Persönliche Konflikte müssen 
gelöst werden. 

Sonstiges 

W: Einige der Anderen von der AGRU Vokü sind auch dafür, dass die Vokü im HS bleibt. Wir haben 
uns schon beinahe geeinigt. 

M: Bitte Einigung bis morgen für das Abendplenum. 

W: Ich würde morgen auch gerne beim AGRU-Treffen dabei sein, aber ich bin in Wien. 

M: Hinterlasse bitte eine schriftliche Stellungnahme.  

Ende: 21:15 

Pyjamaparty 

 

 


